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Business Collaboration im Handel

Forum für den Wissenstransfer aus der Praxis in die Praxis 
Am 07. November 2007 findet das Koblenzer Forum für Business Software (KoFoBiS) an der Universität in Koblenz statt. Diese in der Schweiz bereits seit acht Jahren mit großen Erfolg und internationaler Resonanz etablierte Veranstaltung präsentiert jährlich wechselnde Schwerpunktthemen aus der Praxis für die Praxis. Die Gesamtleitung des Forums liegt bei Prof. Dr. Petra Schubert, die in Koblenz am Institut für Wirtschafts- und Verwaltungsinformatik forscht und lehrt. Unter dem Fokusthema: „Business Collaboration im Handel“ ist es ihrer Forschungsgruppe Betriebliche Anwendungssysteme auch in diesem Jahr wieder gelungen, hochkarätige Referenten sowie Anwender für den Event zu gewinnen, die ihre jeweiligen Lösungen an konkreten Fallstudien erläutern.

Mit diesem Anlass möchte die Koblenzer Universität helfen, vorhandenes Anwenderwissen zu Business Software übertragbar zu machen. Nach dem Motto „Learning from experience“ werden Fallstudien von Unternehmen präsentiert, die ihre eigenen Business-Software-Projekte erfolgreich abgewickelt haben. Damit soll dem steigenden Bedürfnis nach Erfahrungswissen rund um Business Software nachgekommen werden. Thematische Highlights bilden in diesem Jahr weiter die Realisierung des Datenaustauschs über spezialisierte Dienstleister, kollaborative Geschäftsprozesse, die Bedeutung elektronischer Vernetzung zwischen Geschäftspartnern oder auch die Optimierung von Geschäftsprozessen zur Kostensenkung und Stärkung von Kunden- und Lieferantenbeziehungen. Teil des Forums ist zudem eine Podiumsdiskussion zum Thema „Business Collaboration – quo vadis?“
Die Veranstaltung findet am 7. November 2007, auf dem Campus Koblenz der Universität, in Gebäude D, Raum 239 statt.
Organisation und Kontakt:
Institut für Wirtschafts- und Verwaltungsinformatik

Tel. 0261 287-2520

E-Mail: info@bas.uni-koblenz.de
Weitere Informationen und Anmeldung:
http://www.kofobis.de
Koblenz, 31. Oktober 2007


